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Komponente Build4Skills
Berufliche Bildung und multilaterale Entwicklungsbanken:  

Kenia, Pakistan, Senegal, Südafrika

Berufsbildung „made in Germany“ hat sich zu einer 

international anerkannten Marke etabliert. Was steckt 

hinter dem Erfolgsmodell?  

Ein zentraler Aspekt ist die Nähe zum Betrieb – Aus-

zubildende lernen in der realen Arbeitswelt und sind 

gewappnet für die Anforderungen im Beruf.  

Die vom BMZ geförderte globale Initiative „Build4Ski-

lls“ setzt genau hier an: das Potential von Baumaß-

nahmen wird für praktische Ausbildungssequenzen 

genutzt. Mit über 229 Millionen Beschäftigten [ILO 

2022] ist die Bauindustrie ein wichtiger Ausbildungs- 

und Beschäftigungsmarkt. In Zusammenarbeit mit Ent-

wicklungsbanken fördert Build4Skills betriebliche 

Ausbildung weltweit. 

Regionale Entwicklungsbanken wie die Asiatische Ent-

wicklungsbank (ADB) und die Afrikanische Entwick-

lungsbank (AfDB) - Deutschland ist an beiden Banken 

beteiligt - sind zentrale Projektpartner: ADB und AfDB 

sind Hauptinvestoren bei großen Infrastrukturprojekten 

weltweit. Gemeinsames Ziel ist, diese als Ausbil-

dungsort zu nutzen. Build4Skills nutzt die Bauinvesti-

tionen der Banken um in Kenia, Pakistan, Senegal und 

Südafrika eine praxisorientierte Ausbildung zu fördern. 

Im Kern setzt Build4Skills Berufsschüler*innen auf 

Baustellen ein und schult betriebliche Ausbilder*innen 

in Didaktik, Arbeitssicherheit und Geschlechtersensibi-

lität. 

Projektinformation 

 

In vielen Partnerländern der deutschen Entwicklungs-

zusammenarbeit (EZ) ist der Privatsektor nur punktu-

ell oder gar nicht an der Gestaltung beruflicher Bil-

dung beteiligt. Curricula und Prüfstandards werden 

fast ausschließlich durch staatliche Akteure definiert, 

häufig an den eigentlichen Bedarfen der Wirtschaft 

vorbei. Auch die Finanzierung beruflicher Bildung liegt 

oft allein in staatlicher Verantwortung. Dabei ist die 

Einbindung von Betrieben grundlegend, wenn Ausbil-

dungsinhalte den Anforderungen der Wirtschaft ent-

sprechen sollen. Build4Skills agiert als Brückenbauer 

zwischen dem Privatsektor und staatlichen Akteuren. 
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Betriebliche Ausbildung 

Build4Skills fördert die 

Bereitstellung und Vermittlung 

von betrieblichen Praktika auf 

Baustellen. Ein Beispiel ist der 

22-jährige Syed Muneeb. 

Nachdem er sich bei einer 

Berufsschule in Islamabad 

beworben hatte, unterstützte 

die GIZ ihn an ein 

Bauunternehmen zu vermitteln. 

Dieses bot betriebliche Schulungen an. Sein theore-

tisch erlerntes Wissen konnte er direkt auf der Bau-

stelle anwenden: „Ich bin hier sehr gewachsen. Heute 

habe ich eine feste Stelle und ein Gehalt, mit dem ich 

meine Zukunft gestalten kann.“ 

Berufliche Bildung in Ausschreibungsprozessen 

„TVET by default“ – ein Gewinn für alle. Wie wäre es, 

wenn Unternehmen verpflichtet wären, auszubilden, 

um eine Vergabe im Bausektor zu gewinnen? 

Build4Skills unterstützte bei der Überarbeitung des 

mongolischen Vergaberechts und plant eine Umset-

zung dieses Vergabemodells mit der ADB in Pakistan. 

In Kenia werden Unternehmen mit Ausbildungsmög-

lichkeiten bereits in Ausschreibungen bevorzugt. 

Betriebliche Fortbildung für Ausbilder*innen 

Fachlich und pädagogisch qualifizierte betriebliche 

Ausbilder*innen stellen sicher, dass Lerninhalte pra-

xisnah vermittelt und an aktuellen Bedarfen ausge-

richtet werden. Gemeinsam mit nationalen Partnern 

organisiert Build4Skills Schulungen in den Betrieben. 

Die Fortbildung des Personals in Didaktik, Geschlech-

tersensibilität und Arbeitssicherheit kommt nicht nur 

den Auszubildenden, sondern auch den Firmen zugute.   

Shana Bashana 

„Shana Bashana“ bedeutet auf Urdu „Seite an Seite“. 
Unter diesem Label hat sich eine Kooperation zwischen 
Build4Skills, Siemens Pakistan und dem pakistani-
schen Institut The Hunar Foundation formiert. Im Mit-
telpunkt des Engagements steht die gezielte Förderung 
von Mädchen und Frauen für Berufe im Infrastruk-
tursektor. Gemeinsam mit den genannten Akteuren 
wurde ein Ausbildungsangebot speziell für Mädchen 
und Frauen entwickelt – integraler Bestandteil ist ein 
Praktikumseinsatz bei Siemens am Standort Karachi. 

 

Förderung von Frauen und Mädchen 

Auch in Kenia, Senegal und Südafrika ist der 

geschlechtergerechte Zugang zu beruflicher Bildung 

ein Schwerpunkt. Die NGO South Africa Women in 

Plumbing and Trades ist ein Beispiel für 

Geschlechtergleichstellung in männerdominierten 

Berufen. Build4Skills unterstützt die Organisation mit 

Schulungen gegen sexuelle Belästigung am 

Arbeitsplatz. In Senegal gibt es ein 

Mentoringprogramm von Frauen für Frauen. Weibliche 

Führungskräfte vermitteln praktische Einblicke in den 

Bausektor und 

informieren über 

Herausforderungen und 

Möglichkeiten. Das 

Programm umfasst 

zusätzlich 

Führungstrainings für die 

Mentorinnen, Soft Skills 

Qualifikationen für die 

Mentees und Besuche bei 

Unternehmen.   
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